
H E U T E  W I C H T I G

01 Regierung verhängt Ausgangssperren nach
Plünderungswelle in Städten
Premierminister Sébastien Lecornu wies regionale Behörden am 19. Oktober an, in
Paris, Lille und weiteren Städten zeitlich begrenzte Ausgangssperren zu verhängen,
nachdem Proteste gegen Lebenshaltungskosten am Wochenende in Plünderungen
und Gewalt umschlugen. In Teilen von Paris gilt ab Montag ein Verbot von Kundge‐
bungen sowie eine Sperrstunde von 23 Uhr bis 6 Uhr. Bei den Protesten wurden mehr
als 2.000 Menschen festgenommen, mindestens zwei Menschen starben.

A N D E R E  L E S A RT Die Maßnahme zeigt weniger staatliche Stärke als die Erkenntnis, dass die Polizei
dem Ausmaß der Proteste nicht gewachsen war.

Quelle: Euronews

02 Russisches Manöver im All bedroht kommerzielle Satelliten

Cosmos 2612 nähert sich laut LeoLabs dem kommerziellen Radarsatelliten ICEYE-
X36 auf etwa 500 Meter oder weniger. ICEYE US betreibt den US-registrierten Satelli‐
ten; die Muttergesellschaft ICEYE stammt aus Finnland. LeoLabs bezeichnet die nicht
abgestimmte, anhaltende Nahannäherung im niedrigen Erdorbit als erstmals in die‐
ser Form beobachtet. Eine Nutzung gerade dieses Satelliten durch die Ukraine ist öf‐
fentlich nicht bestätigt.

FO LG E Die Annäherung zeigt ein Sicherheitsrisiko für kommerzielle Betreiber; höhere Versicherungs‐
prämien sind bislang nicht belegt.

Quelle: Breaking Defense · Ars Technica · Marco Langbroek

Korrigiert am 20.10.2026: ICEYE-X36 ist US-registriert und wird von ICEYE US betrieben, der US-Tochter des finnischen Unterneh‐
mens ICEYE. Die Erstmaligkeitsbehauptung ist auf die laut LeoLabs erstmals so beobachtete, nicht abgestimmte, anhaltende
Nahannäherung im niedrigen Erdorbit begrenzt. Ukraine-Nutzung dieses Satelliten ist öffentlich unbestätigt; Aussagen über Schutz‐
verlust und gestiegene Kosten sind nicht belegt. Originalstand vom 20.10.2026, 03:31 UTC bleibt in der Git-Historie erhalten; ver‐
sandte E-Mails bleiben unverändert.
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https://www.euronews.com/2026/10/19/french-pm-lecornu-calls-for-regional-authorities-to-impose-partial-curfews
https://breakingdefense.com/2026/10/russian-satellite-stalked-iceye-spacecraft-in-potentially-dangerous-on-orbit-maneuvers/
https://arstechnica.com/space/2026/10/russian-spacecraft-maneuvers-in-extreme-proximity-to-satellite-used-by-ukraine/
https://sattrackcam.blogspot.com/2026/10/kosmos-2612-and-iceye-x36-worrisome-cat.html
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Befund und Bedeutung

U N T E R  D E R  O B E R F L Ä C H E

ICEYE ist ein finnisches Unternehmen. ICEYE-X36 gehört dagegen laut Ars Technica der
US-Tochter ICEYE US, die ihn auch betreibt; Marco Langbroek bezeichnet ihn als US-re‐
gistriert. Unternehmensherkunft, Eigentum, Betrieb und Registrierung sind getrennte
Angaben. ICEYE liefert der Ukraine Radarbilder, doch die Rolle dieses konkreten Satelli‐
ten bleibt öffentlich unbestätigt.

D A S  M U S T E R  D A H I N T E R

Kommerzielle Infrastruktur kann sicherheitsrelevanten Kunden dienen und dadurch Ri‐
siken ausgesetzt sein. Die Annäherung an den von ICEYE US betriebenen Satelliten zeigt
diese Verwundbarkeit. Sie belegt weder den Verlust eines rechtlichen Schutzes noch
einen Angriff. Betreiber könnten ihre Ausweichmöglichkeiten prüfen; ein konkreter Um‐
bau der Flotte ist nicht belegt.

D A S  D E N K M O D E L L

Ein Preis kann nur bekannte und bewertete Risiken berücksichtigen. LeoLabs beobach‐
tet eine enge Annäherung an den kommerziellen Satelliten ICEYE-X36 unter US-Betrieb.
Die beanspruchte Neuheit betrifft die nicht abgestimmte, anhaltende Nahannäherung im
niedrigen Erdorbit. Daraus folgt weder, dass kommerzielle Satelliten erstmals bedroht
sind, noch dass Versicherungen bereits teurer werden.
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Der Blick nach außen

Ü B E R S C H Ä T Z T  U N D  U N T E R S C H Ä T Z T

Überschätzt Proteste um Kolumbiens Nationalmuseum Der Streit um entfernte Kunst‐
werke ist symbolisch laut, verschiebt aber weder Preise noch Kapitalströ‐
me noch Machtverhältnisse.

Unterschätzt Russische Annäherung an kommerziellen Satelliten unter US-Betrieb
Der Vorgang zeigt ein Sicherheitsrisiko; konkrete Folgen für Versicherung
und Finanzierung sind noch nicht belegt.

A U S  F R E M D E R  P R E S S E

C H I N A J A P A N

A R A B I S C H E  W E LT T Ü R K E I

NASA Worldview · Paris, Frankreich · 19.10.2026
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Peking passt Exportkontrollen für Drohnenteile
an, weder pauschal strenger noch lockerer.
Lieferanten müssen künftig mit regelmäßig übera‐
rbeiteten Kontrolllisten rechnen.

Sieben Konzerne um die Reederei NYK bauen
einen ammoniakbetriebenen Autotransporter.
Ammoniak soll sich so als Schiffsantrieb in der
Fahrzeuglogistik verbreiten.

Westafrika fördert inzwischen ein Siebtel des
weltweiten Goldes.
Staatlicher Zugriff und bewaffnete Gewalt erhö‐
hen die Risiken für Bergbaukonzerne.

Der staatliche Einlagensicherungsfonds TMSF
übernimmt die Zwangsverwaltung der Tera-Hol‐
ding.
Damit kontrolliert künftig ein staatlicher Treuhän‐
der die Geschäfte der Holding.


